
https://www.finanzamt.bayern.de/Ebersberg/Kontakt/Amtsleitung/default.php?f=Ebersberg&c=n&d
=x&t=x 

 

 

Die Amtsleitung (Verena Hegner, Leitung des Finanzamtes Ebersberg) des Finanzamtes Ebersberg 
gibt vor über die Emai-Adresse poststelle.fa-ebe@finanzamt.bayern.de erreichbar zu sein. 

Diese Email-Adresse ist auch im Begleitschreiben der Frau Haberl angegeben, mit welchem sie über 
die Pfändungs- und Einziehungsverfügung vom 18.04.2023 informiert hat ([IG_K-PE_2310] S. 1). 

Die nachfolgende Email wurde so eingestellt, dass sie die Priorität „Hoch“ hatte und die Empfänger in 
etwa wie folgt gefragt wurden: „<Absender> hat das Senden einer Lesebestätigung angefordert, wenn 
die Nachricht <Betreff der Nachricht> gelesen wird. Möchten Sie eine Bestätigung senden?  Ja / 
Nein“. Zum Vermeiden des Sendens einer Bestätigung ist explizit „Nein“ anzuwählen. 
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Email 
mit Anlage: [IG_K-PE_2313]   20230501_Rüter an DL Götze und Krämmer StOK        
    Landshut_Feststellung ihrer Straftaten_(gez_ESrs).pdf 

 

 

Weder wurde der Eingang der Email bestätigt, noch erfolgte darauf irgendeine Reaktion 


